
 

 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/2378/2024 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 19.11.2024 

 
Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032 
Verfasser/-in: Dominik Erb und Dr. Klaus Dieter Greilich, FDP-Fraktion 
 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Zur Kenntnisnahme 

Schule, Bildung, Demokratieförderung, Kultur und 
Sport 

 Beratung 

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Standortsicherung und Konzeption für Neubau Sporthalle berufl. Schulen 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 18.11.2024 - 
 
 
Antrag: 
„Der Magistrat wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass 

1. bei der Neuordnung des Lehrerparkplatzes Wetzsteinstraße diese Fläche für den Neubau einer 
Sporthalle für die beruflichen Schulen in der Innenstadt reserviert wird;  

2. die bisherigen Planungen an dieser Stelle inklusive der dafür benötigten Finanzmittel 
(Produktnummer 672025004 auf S.95 des HH-Entwurfs 2025) entsprechend umgestellt werden; 

3. bis zu den Osterferien 2025 vom Magistrat ein Konzept vorgelegt wird, wie an dieser Stelle 
der Neubau einer Sporthalle für die beruflichen Schulen realisiert werden kann.“ 
 
 
Begründung: 
Die Sporthallensituation in Gießen ist seit vielen Jahren sowohl für Schulen als auch für 
Sportvereine katastrophal und desolat. Auch wenn es erfreulich ist, dass der Neubau der 
Sporthalle an der Liebigschule dank Realisierung durch einen privaten Investor jetzt zügig vor sich 
geht und es sich abzeichnet, dass die Sporthalle der Theodor-Litt-Schule nach vielen Jahren 
endlich wieder genutzt werden kann, bleibt die Hallensituation insbesondere an der Ostschule 
und der Herderschule prekär. 
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Bei all den Problemen im Hallenbestand darf nicht vergessen werden, dass die beruflichen 
Schulen in der Innenstadt seit vielen Jahren auf den Neubau einer Sporthalle warten, der ihnen 
die Erteilung eines vernünftigen Sportunterrichts ermöglichen soll.  
 
Aus Sicht der Freien Demokraten ist es deshalb jetzt vorrangig, den einzigen für den Neubau 
einer Sporthalle in diesem Bereich geeigneten Standort dafür zu sichern, bevor dieser für andere 
Zwecke benutzt wird. 
Gleichzeitig soll sich der Magistrat nunmehr ernsthaft damit beschäftigen, wie und wann in 
absehbarer Zeit der Neubau einer Schulsporthalle für die beruflichen Schulen realisiert werden 
kann. Ein entsprechendes Konzept soll der Stadtverordnetenversammlung über den 
Schulausschuss bis zu den Osterferien 2025 vorgelegt werden. 
 
 
Dominik Erb Dr. Klaus Dieter Greilich 
Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzender 
 


